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Dieses Buch ist für alle


besonderen Kinder.







Das ist Ben


Ben ist eigentlich ein ganz normaler Junge. Er geht in die dritte Klasse und mag Fußball.


Er liebt Spaghetti Bolognese und die Farbe Grün. Deshalb trägt Ben auch so gerne grüne Pullover.
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Sein Zimmer mag Ben besonders gerne. Es ist grün und weiß und an einer Wand hat Ben mit seinem Papa grüne Fußbälle an die Wand gemalt.


Und Lesen mag Ben. Am Liebsten liest Ben Fußball-Bücher.
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Das Haus von Ben und seinen Eltern mag Ben auch gerne. Es hat nur eine Etage und keine Treppen. Das haben Bens Eltern extra für Ben so gebaut.


Ben ist ein besonderes Kind. Er hat einen Rollstuhl. Ohne seinen Rollstuhl bewegt sich Ben nirgendwohin. Der ist immer dabei. Im Urlaub, beim Einkaufen und auch in der Schule.




Ben geht auf eine Förderschule


In die Schule fährt Ben nicht gerne. Aber er wird morgens immer von Mama gefahren. Das ist toll! Manche Kinder müssen mit dem Bus fahren.


Bens Mama hat ein besonderes Auto. Das Auto von Bens Mama hat eine Rampe. Mama macht den Kofferraum auf und fährt die Rampe aus. Dann kann Ben hineinfahren. Das kann er schon ganz alleine.


In der Schule langweilt Ben sich immer. Mit den anderen Kindern möchte er nicht spielen und den Unterricht findet er blöd.


Ben ist immer sehr ruhig und leise in der Schule. Er arbeitet nicht mit und die Lehrerin ist immer sehr traurig darüber. Auch Bens Eltern sind traurig. Sie möchten Ben gerne helfen.


Aber Ben findet es langweilig. In der Pause mit den anderen Kindern spielen findet er auch doof.


Wenn Mama ihn fragt sagt Ben immer:


„Mama, die Kinder sind komisch“.


Mama versteht das nicht.


Wenn die anderen Kinder Fußball spielen, liest Ben ein Buch. Die Kinder sagen immer, Ben kann kein Fußball spielen.


Zuhause liest Ben auch gerne in der Zeitung.


Da geht es sogar um Fußball!




Ben und sein kleines Geheimnis


Nach der Schule nimmt Ben die Zeitungen manchmal mit in sein Zimmer. Er legt sie sich dann auf die Beine und fährt in sein grünes Zimmer. Mama wundert sich, sagt aber Nichts dazu.


Einmal hat Mama die Zeitungen in Bens Zimmer wiedergefunden. Aber nur die Rätsel. Und die waren alle gelöst. Mama war ganz schön erstaunt!


Papa hat Mama nicht geglaubt, dass Ben die Rätsel gelöst hat.


„Ben sitzt im Rollstuhl und geht auf eine Förderschule. Er kann die Rätsel nicht lösen“, hat Papa gesagt.
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Mama hat Ben danach gefragt. Ben hat gehört was Papa gesagt hat und geweint.


Bens Mama glaubt an Ben. Sie wollte, dass Ben auf eine normale Schule gehen darf. Auch wenn Ben im Rollstuhl sitzt glaubt Mama, dass Ben schlau ist.
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